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 interfilm Berlin präsentiert:

vom 6. bis 11. November 2007

das 23. internationale Kurzfilmfestival Berlin

 

Pressemitteilung

Eject – die lange Nacht des abwegigen Films 
Events und Partys im Rahmen des 23.
internationalen Kurzfilmfestivals Berlin vom 6. bis
11. November 2007
im Roten Salon – Volksbühne & 103 Club

12. Oktober 2007

Ob Spielfilme, Animationen, Dokumentarfilme, ob Kinderfilme oder Music Clips, ob

internationale oder deutsche Filme, das internationale Kurzfilmfestival Berlin bietet

mit vielen Überraschungen eine breit gefächerte Gesamtschau des internationalen

Kurzfilmschaffens. 

Wie jedes Jahr bietet interfilm den Festivalbesuchern nicht nur vielseitige Kurzfilmprogramme,

sondern auch „Eject – die lange Nacht des abwegigen Films“ sowie verschiedene 

Events und Partys. 

 

Eject

Unter den sonderbarsten Einreichungen kann auch dieses Jahr wieder das Publikum in der

Volksbühne am Freitag, 9.11.2007 ab 23:00 bei „Eject“ seinen Favoriten bestimmen.

„Eject – die lange Nacht des abwegigen Films“ feiert ihren zehnten Geburtstag. Dabei

natürlich auch Trashiges für jeden Geschmack: Filme über die Geheimnisse von

Extremniesern, Zuckerjunkys, Bloody Marys und imaginärer Freunde, über letzte Wünsche,

Schamhaarlagerfeuer und Scheibenputzer im öffentlichen Nahverkehr. Nicht fehlen wird auch

die obligatorische Geburtstagstorte. Sir Henry musiziert an der Orgel und Humpert

Schnakenberger lotst sicher durch alle Abwegigkeiten. 

Parallel zur Eject-Nacht läuft eines der vielen Highlights, die gewohnt trashig-krachige Party:

am Freitag, 9.11 ab 23:00 im Roten Salon mit DJ Alan Always (Rock, Trash, Pop). 
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Events im Roten Salon der Volksbühne vom 6.11. bis
11.11.07
Während des Festivals wird der Rote Salon der Volksbühne zur Festival Lounge. Dort 

erwartet die Festivalbesucher vom 7. bis 11. November jeweils ab 23:00 ein bunter Mix aus 

clipartigen Screenings, Präsentationen, abwechslungsreichem DJing und Live-Musik.

Eines der Highlights ist dabei die lange Nacht des Kurzen Glücks am Donnerstag, 8.11. 

ab 23:00, bei der die Glückskörbe der Aktion „Das Kurze Glück“ verliehen bzw. weitere Körbe

verlost werden. www.daskurzeglueck.de

QuickFlick am Freitag, 9.11. ab 21:30 gehört zu einem der exklusivsten Screening des

Festivals. QuickFlick World ist ein globales digitales Filmfestival, das jeden Monat gleichzeitig

in einer wachsenden Zahl von s.g. Hauptstädten der Kreativität rund um den ganzen Globus

stattfindet. Ein globales Netzwerk von Filmmachern setzt sich monatlich ein Thema und einen

technischen Parameter und lässt seiner Vorstellung und Kreativität freien Lauf. Dieses Jahr

wird ein buntes Programm aktueller QuickFlicks und zahlreicher Klassiker aus 10 Städten

weltweit präsentiert.

DJs im Roten Salon
Bereits am Dienstag, 6.11. nach der Festivaleröffnung tobt im Roten Salon der Volksbühne

ab Mitternacht die Opening Party mit DJ Radionic (Disco, Funk und Pop) & Starfish

(Electro, Hip Pop). DJ Radionic legt einen originellen Rare-Funk-Mix auf.

Am Mittwoch, 7.11. ab 23:00 lädt DJ Term Disco mit seinem Mix aus Asia-Pop und 

koreanischem Karaoke das Publikum zum Tanzen und Mitsingen ein. Am Donnerstag, 8.11.

nach der langen Nacht des kurzen Glücks tobt am Pult DJ T-INA mit den Rhythmen des

Swing, Boogie und Jazz. 

Nach dem abwechslungreichen Festival-Programm und im Anschluss an die Preisverleihung

können die Festivalbesucher am Sonntag, 11.11. ab 22:30 das Live Act Mundoloco und ab

Mitternacht mit DJ Digitalshitbox eine echte Tanznacht mit Disco, Pop und 80s erleben.

Alle DJs der Festival Lounge sind zurzeit sehr angesagte Club-DJs aus Berlin wie DJ Radionic

(6.11., Mitternacht / Resident DJ in der Bar auf der Karl-Marx-Allee 36), DJ Term Disco

(7.11., 23:00 / Rosi’s u.a.), DJ Alan Always (9.11., 23:00 / White Trash u.a.) und DJ 

Digitalshitbox (11.11., Mitternacht / Zipper Partys).
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Das Programm im Roten Salon:
Di. 06.11.07

00:00

Party:

DJ Radionic & Starfish

Disco, Funk, Pop & Electro, Hip Pop

Mi. 07.11.07

19:30

Clip it –Music, Art and Animation

21:30

Südkorea 4

Animaniac

23:00

Lounge:

DJ Term Disco 

Disco, Asia- Pop & koreanisches Karaoke

Do. 08.11.07

19:30

100 Jahre Berlin in 3-D Fotografien

mit Meisterstein

21:30

Daumenkino - Großes Kino en miniature

mit Volker Gerling

23:00

Lange Nacht des kurzen Glücks

Lounge:

DJ T-INA 

Swing, Jazz, Boogie

Fr. 09.11.07

19:30

Soundso – New German Music Videos

21:30

Quick Flick World Festival

23:00

Eject-Party:

DJ Alan Always 

Rock, Trash, Pop

Sa. 10.11.07

19:30

Radar Festival - Next Generation Music Video

21:30

Champion Sound – New International Music Videos

So. 11.11.07

19:30 

Jan Peters - Werkschau 2

Außer Atem

ab 22:30 Uhr:

Live Act: Mundoloco

0:00

Party:

DJ Digitalshitbox 

Disco, Pop, 80s

interfilm - das 23. internationale Kurzfilmfestival
Berlin

Festival Party, 10.11.07, ab 23 Uhr 103 Club,
Falckensteinstr. 47, Berlin/Kreuzberg
Ab 23:00 bringt ein stündlicher Shuttle Service die Festivalbesucher vom Kino Babylon Berlin:

Mitte (Rosa-Luxemburg-Str.30) direkt zur großen Party im 103 Club (Falckensteinstr. 47,

Berlin/Kreuzberg). Dort können die leinwandmüden Augen in der interfilm-Lounge eine

Ruhepause einlegen und es darf auf zwei Floors hemmungslos zu hochkarätigen

internationalen Live-Acts und DJs bis in die frühe Morgenstunde getanzt werden.

Unten gibt es schweißtreibende Live-Musik zwischen Rock, Electro und HipHop von dDamage

aus Paris und einen nicht beschreibbaren Mix aus Electro, Dirty Techno und Booty

Bass-HipHop von internationalen DJs wie Léonard de Léonard und Chris De Luca vs. 

Phon.o.

live: dDamage (Tigerbeat, Paris) Europa Tournee - Electro-HipHop, 

DJs: Léonard de Léonard (Leonizer Rec., Paris) - Electroclash, 

DJs: Chris De Luca vs. Phon.o (Ex-Funkstörung) - Techno, HipHop
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Der Sound der beiden Hanak-Brüder ist ebenfalls schwer zuzuordnen: eine Verbindung von

Rock, Electro und HipHop, gewalttätig und melodisch gleichzeitig. Bei Liveauftritten entwickeln

sie damit eine unglaubliche Energie wie eine gut geölte geladene Kalaschnikow. 

www.ddamage.org

Leonard de Leonard (Leonizer Records, Paris) DJ-Set - Electroclash

Ebenfalls schwierig zu beschreiben ist Léonards Mix aus unernsthaftem Electro,

Acid-Ritornellen, 8-bit-Gimmicks, Booty Bass-HipHop und Electroclash. Er hat schon mit

Peaches und Gonzales gearbeitet und das hört man in Berlin ja gern.

www.deleonard.com

DJs Chris De Luca vs. Phon.o (Ex-Funkstörung) - Techno, Hiphop

Die Ex-Funkstörung-Kollegen legen mittlerweile zusammen auf. Die unkonventionelle

Mischung aus intergalaktischem HipHop, Ghetto Beats und Dirty Techno geht weit über alle

Genregrenzen hinaus.

www.chrisdelucavs.phono.com

Oben in der interfilm-Lounge gestaltet ein Neuberliner Multimedia-Künstler eine

spektakuläre Mix-Installation aus psychedelischen Formen und japanischen Animationen mit

dazu passenden Minima-Sounds von DJ Beaner.

DJ Beaner (War vs. Sleep, Im Frühtau) – minimal

VJ Endo (Vamp Star, Tokio) - psychedelic Live-Vjing

DJ Beaner

Pablo, der Exil-DJ aus San Francisco, hat sich in Berlin einen Namen als einer der besten

Minimal-DJs der Stadt gemacht. Er hat schon fast überall aufgelegt (White Trash, 103 Club,

Bar 25) und veranstaltet auch eine eigene Partyreihe namens "Im Frühtau", die sonntags um

8:00 morgens beginnt und dann mindestens 24 Stunden geht.

www.myspace.com/beanermusik

VJ Endo

Endo, Neuberliner aus Tokio, mixt live 70er Jahre-Erotica mit psychedelischen Formen und

traditionellen japanischen Animationen - daraus entsteht ein wilder, witziger Mix. Endo ist

auch Modedesigner und vertreibt neben eigenen Kreationen auch Originalware aus Tokio.

www.vamp-star.com

Gefördert wird interfilm Berlin vom Medienboard Berlin-Brandenburg und dem Media

Programm der EU. 

Das 23. Internationale Kurzfilmfestival Berlin steht unter der Schirmherrschaft von Klaus 

Wowereit, Regierender Bürgermeister von Berlin.

Gerne senden wir Ihnen Bildmaterial sowie ausführlichere Informationen zu den einzelnen

Events zu.

 

Leyla Discacciati

Matthias Groll

Public Relations 

interfilm Berlin Management GmbH

Tempelhofer Ufer 1a

10961 Berlin

phone: +49 (0)30 25 94 29 01

leyla@interfilm.de

matthias@interfilm.de

www.interfilm.de
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